
 

MARIA SCHNEIDER  

Maria Schneider wurde am 29. Oktober 1902 in der Babenbergergasse 29 in Mödling 
geboren und am 6. November in der Pfarrkirche St. Othmar getauft. Ihre Mutter war 
Catarina, geb. Moser, ihr Vater Carl, Tischlermeister, der bereits 1930 verstarb.  

Ihre letzte Wohnadresse in Mödling war Achsenaugasse 7.  

Maria lebte schon seit 1910 im Kinderheim Gugging. Am 15. Februar 1924 wurde sie in 
die Heil- und Pflegeanstalt Mauer-Öhling überstellt. Grundlage war ein Parere des 
Mödlinger Gemeindearztes Dr. Ruriky. Vom Amtsgericht Mödling wurde ihr Vater als 
Kurator eingesetzt.  

Am 10. Juli 1940 wurde Maria Schneider im Alter von 37 Jahren in die Heilanstalt Linz-
Niedernhart überstellt. Vor dort wurde sie in den folgenden Tagen nach Hartheim 
gebracht und dort ermordet. Ihr genauer Todestag ist nicht bekannt.  

Quellen zu Maria Schneider: Dokumentationszentrum Schloss Hartheim, Taufbuch der Pfarre St. Othmar, NÖ 
Landesarchiv, Wiener Stadt- und Landesarchiv, Standesamt Mödling  
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